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Geplante Neubewertung von Cannabidiol (CBD) als Betäubungsmittel durch die EU-Kommission
Sehr geehrter Herr Abgeordneter XYZ, sehr geehrte Frau Abgeordnete XYZ, 
Ende Juli wurde von der Europäischen Kommission eine vorläufige Einschätzung zur Neubewertung von aus legal angebautem Nutzhanf gewonnenen Produkten, die Cannabidiol (CBD) enthalten, abgegeben (siehe Anlage). Danach soll CBD, das aus Cannabisblüten bzw. Blütenständen gewonnen wird, zukünftig als Betäubungsmittel im Sinne des Einheitsabkommens von 1961 eingestuft werden. Diese von der EU-Kommission angestrebte Einstufung entspricht nicht dem Stand der Wissenschaft. Sollte sich diese Einschätzung durchsetzen, würde das unser/mein Geschäft und und die gesamte, wachsende CBD-Branche zerstören. Wir vertreiben/stellen her … XXX. Allein bei uns wären XXX Arbeitsplätze gefährdet.
Cannabidiol (CBD) ist einer der beiden Hauptwirkstoffe in Pflanzen der Gattung Cannabis sativa und wird vor allem aus THC-armen Nutzhanfsorten gewonnen.

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) gibt zu CBD folgende Bewertung ab: „Cannabidiol zeigt kein Missbrauchs- oder Abhängigkeitspotential und die Nebenwirkungen sind minimal.“ ("Cannabidiol shows no potential for abuse or dependence and any ill-effects are minimal.", E/CN.7/2020/CRP.4, Seite 57). Auch nach deutschem Recht ist reines CBD bisher kein Betäubungsmittel im Sinne des Betäubungsmittelgesetzes (BtMG). Es liegen keinerlei wissenschaftlichen Erkenntnisse vor, die es sinnhaft erscheinen lassen, CBD in die Liste der Substanzen der entsprechenden 3 Anlagen des deutschen BtMG aufzunehmen, und es damit als Betäubungsmittel einzustufen.
[ggf. eigene Argumente oder eigene Erfahrungen ergänzen]
Bitte setzen Sie sich für unsere Branche bei Ihren Kolleginnen und Kollegen und auch auf europäischer Ebene ein! Eine Unterstellung von CBD unter das BtMG kann weder im Interesse der Verbraucherinnen und Verbraucher noch im Interesse der zuständigen Behörden sein.

Gerne stehen wir/stehe ich für ein weiterführendes Gespräch zur Verfügung. Falls Sie Materialien oder Quellen zum Thema CBD und seinen Verwendungsmöglichkeiten benötigen, lassen Sie mich /uns das bitte wissen. 

Über eine Antwort und/oder ein Gespräch freue ich mich / freuen wir uns!

Mit freundlichem Gruß
